
lrT-

Statistisches Bundesa mt

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

Fachserie 1

Reihe 4.2.1

Struktur der Arbeitnehmer

31. Män1994



Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

Fachserie

Statistisches Bundesamt

/0*lq75v

1

Reihe 4.2.1

Struktur der Arbeitnehmer

31. Män1994

t.



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden, Gustav-Stresemann-Ring 1 1

Postranschrift:
Statistisches Bundesam t
65180 Wiesbaden

Verlag:
MeEler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52
72125 Kusterdingen
Telefon: 0 70 71193 53 50
Telex: 7 262 891 mepo d
Telefax: O 70 7113 36 53

Erscheinungsfolge: vierteljährlich

Erschienen im Januar 1995

Preis: DM 7,20

Bestellnumm er : 2O1O421 - 94321

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1995

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausdrückliche Genehmigung
des Statistischen Bundesamtes diese Veröffentlichung oder Teile daraus fr.u gewerbliche Zwecke
zu übersetzen, zu vervielfältigen, auf Mikofilm/-fiche zu verfilmen oder in elektronische Systeme einzuspeichern.

Umweltfreundliches Papier aus 10O % Altpapier



lnhalt

Seite

Vorbemerkung ....................

Textteil

Methodische Erläuterungen .

Tabellenteil

Früheres Bundesgeblet

1 Strukturdaten über sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1994 ....... 11

2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1993, 31.12.1993 und 31.3.1994 nach Wirt-
schaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen .....,.........,. 12

3 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer vom 31.3.1991 bis 31.3.1994 nach Wirtschafts-
abteilungen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.'1994 nach Wirtschaftsabteilungen,
ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Gndern

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1994 nach Wirtschaftsabteilungen,
ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeiterr/Angestellten und Voll-/Teilzeitbeschäftigten .

Sozialversicherungspflicht§ beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1994 nach ausgewählten Staatsan-
gehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern .................

7 Soziatuersicherungspflichtig beschälftigte Arbeitnehmer am 31.3.1994 nach Wirtschaftsabteilungen und Regie-
rungsbezirken 22

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31,3.1994 in den keisfreien Städten mit
100 000 und mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbereichen sowie Ausländern ..,......... 26

Neue Länder und Berlln-Ost

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer in den neuen Ländern und Berlin-Ost am
31.3.1994 nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern

Anhang

Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung frir die Berufszählung 1970)'
zu dem 'Vezeichnis der Wirtschaftszweige fur die Statistik der Bundesanstalt fur Arbeit', Ausgabe
1e73 (WS) 28

Die Angaben fur das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietstand bis zum 3,10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben ür die neuen Länder und Elerlin-Ost beziehen sich auf die Gnder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden
r = berichtigte Zahl

Abküzungen

4

5

4

5

13

15

18

21

6

8

I
27

BGBI. =
ADV

Bundesgesetzblatt
Automatische Datenverarbeitung

-?-



Mit dem vorliegenden Heft dieser Veröffentlichungsrei-

he wird die laufende Berichterstattung des Statisti-

schen Bundesamtes zu den Ergebnissen der Be-

schäft igtenstatistik fortgesetzt. Nachgewiesen werden
die Ergebnisse der vierteljährlichen Bestandsauswer-

tung (Quartalsendwerte) der bei der Bundesanstalt fur

Arbeit im Rahmen des integrierten Meldeverfahrens

zur Sozialversicherung (vgl. Methodische Erläuterun-
gen, Abschnitte 1.2.4 und 1.2.5) gefuhrten Versicher-

tenkonten. Die jeweils ermittelte Zahl sozialversiche-

rungspflichtig Beschäftigter wird in dieser Publikation

nach demographischen und enryerbsstatistischen

Strukturmerkmalen sowie tiefer wirtschaft licher Gliede-

rung dargestellt. Durch die Präsentation von Ergebnis-

sen auf der Ebene von Gndern, Regierungsbezirken

und ausgewählten kreisfreien Städten wird auch re-
gionalstatistischen Gesichtspunkten Rechnung getra-

gen.

Neben den vierteljährlichen Bestandsauswertungen

der Versichertenkonten wird im Rahmen des

integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung

bei der Bundesanstalt fur Arbeit auch ein sogenanntes

Jahreszeitraummaterial gewonnen, das Auswertungen

über den Beschäftigungsverlauf der Arbeitnehmer

innerhalb eines Jahres sowie Zeitraumgrößen über das

sozialversicherungspflichtige Bruttoentgelt pro Jahr

ermoglicht. Ergebnisse des Jahreszeitraummaterials

werden vom Statistischen Bundesamt in Fachserie 1,

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Beihe 4.2.2
"Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer"

veröffentlicht.

Mit der Bereitstellung der vierteljährlichen und jährli-

chen Ergebnisse entspricht das Statistische Bundes-

amt dem ihm vom Bundesministerium fur Arbeit und

Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben der Bun-

desanstalt fur Arbeit auch an der Auflcereitung und

Auswertung der im integrierten Meldeverfahren zur
Soziafuersicherung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale NuEung des Datenmaterials zu er-
reichen, wurde firr die Auswertung und Veröffent-
lichung von Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik

zwischen der Bundesanstalt für Arbeit und der
amtlichen Statistik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
lm Vordergrund der Auswertungen im Bereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstellung und
Veröffentlichung der Ergebnisse frlr allgemeine
Zwecke die weitgehende wirtschaftssystematische,
berufliche und regionale Koordinierung mit anderen

nationalen und internationalen Erwerbstätigkeits-

statistiken.

lm Elereich der amtlichen Statistik werden vom Stati-

stischen Bundesamt und den Statistischen Landes-

ämtern Auswertungen verschiedener Art vorgenom-

men. Die Veröffentlichungen des Statistischen Bun-

desamtes beziehen sich insbesondere auf die Darstel-

lung von sachlich tief gegliederten Bundesergebnissen

und zusammengefaßten Ergebnissen fulr tiefer
gegliederte regionale Einheiten. Die Statistischen Lan-

desämter veröffentlichen regional tiefer gegliederte Er-

gebnisse. Um sicherzustellen, daß fur Vergleichs-

zwecke ausgewählte Stiukturergebnisse der Beschäf-

tigtenstatistik fr-lr alle Länder und fur das Bundesgebiet

vorliegen, wurde zwischen dem Statistischen

Bundesamt und den Statistischen Landesämtern die

Erstellung einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.

Zusä2lich zur laufenden viertellährlichen Berichterstat-

tung erscheint in der gleichen Veröffentlichungsreihe

einmal jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag 30.

Juni - ein Bericht mit ausfuhrlicheren Ergebnissen zur

Struktur der sozialversicherungspflichtig beschäft igten

Arbeitnehmer. ln der jährlichen Veröffentlichung wer-

den - über den Rahmen dieses Heftes hinaus - tiefer

gegliederte Ergebnisse zur beruflichen Tätigkeit, zum

allgemein- bzttt. berufsbildenden Ausbildungsab-

schluß, zur Stellung im Beruf sowie Ergebnisse über

Personen in beruflicher Ausbildung nach verschiede-

nen enruerbsstatistischen Merkmalen nachgewiesen.

Die zusäEliche Veröffentlichung zum 30. Juni enthält

außerdem einige derlenigen Tabellen, die inhaltsgleich

auch von den Statistischen Landesämtern veröffent-

licht werden bzw. dort verfirgbar sind.

Seit der Veröffentlichung zum Stichtag 30. Juni 1993

können im Rahmen dieser Veröffentlichungsreihe auch

Ergebnisse fur die neuen Länder und Berlin-Ost nach-
gewiesen werden. Das integrierte Meldeverfahren zur

Sozialversicherung, das 1991 zunächst noch mit

einigen Verfahrensvereinfachungen in den neuen Län-

dern und Berlin-Ost eingefuhrt wurde, erlaubt mittler-

weile Aussagsn zur Beschäftigungsstruktur sowie

Ergebnisvergleiche zum Vorlahr und zu Vorquartalen.

Die Ergebnisse fiir die neuen Länder können allerdings

für einen Übergangszeitraum noch nicht in der ft-ir das

frühere Bundesgebiet gewohnten Merkmalsvielfalt und

Gliederungstiefe dargestellt werden.

Vorbemerkung

-4-



1 Grundlagen und lnhalt der Beschäftig-
tenstatistik

1.1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 wurde das integrierte
Meldeverfahren zur Sozialversicherung (geseEliche
Kranken- und Rentenversicherung) und zur Bundes-
anstalt für Arbeit (Arbeitslosenversicherung) l1 einge-
fuhrt und damit die Moglichkeit zum Aubau der Ele-

schäftigtenstatistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern fur alle sozialversiche-
rungspflichtig beschäftgten Arbeitnehmer ("Beschäf-
tigte') 2 ) einheitliche und automationsgerechte Mel-
dungen über demographische, eruerbsstatistische
und sozialversicherungsrechtliche Tatbestände. Die
maschinelle Verarbeitung der anfallenden Meldungen
ermöglicht zeitnahe sekundärstatistische Auswertun-
gen zur kuzfristigen, laufenden Arbeitsmarkt- und
Konjunkturbeobachtung.

Die geseEliche Grundlage zur Durchfuhrung der Be-
schäft igtenstatistik bildet das ArbeitsförderungsgeseE
(AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat die Bundesan-
stalt ftlr Arbeit den Umfang und die Art der Eleschäfti-
gung sowie die Lage und die Entwicklung des Arbeits-
marktes, der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen und Wirtschaftsgebieten auch nach
der sozialen Struktur zu beobachten, zu untersuchen
und auszuruerten. Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen Landes-
ämter vor allem die Aufgabe, die frlr allgemeine Zwek-
ke wichtigen Tabellen zu erstellen, zu veröffentlichen
und sie mit den Beschäftigten- und Entgeltangaben
aus anderen Quellen zu koordinieren.

I 
) Verordnung über die Erfassung von Daten fr-ir die Trä-
ger der Sozialversicherung und ftir die Bundesanstalt
für Arbeit (Datenerfassungs-Verordnung - DEVO) vom
24.11 .1972 (BGBI. I, S. 2'159 ff.) und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell venruertbaren
Datenträgern im Bereich der Sozialversicherung und
der Bundesanstalt fur Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGBI. l, S.
2482',ff.).

2 ) Meldungen über geringfugig beschäftigte Arbeitneh-
mer sind ab 1.'1.199O in die Meldepflicht des integrier-
ten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung einbezo-
gen.

Methodische Erläuterungen

1.2 Das Meldesystem zur Sozialversicherung

1.2.1 Auskunfispfllchtlge

Auskunftspflichtig sind die Arbeitgeber. Sie müssen an
die Träger der Soziafuersicherung Meldungen ver-
schiedenen lnhalts (vgl. Abschnitt '1.2.4) über die in

ihren Eletrieben sozialversicherungspflichtig beschäft ig-
ten Arbeitnehmer erstatten. Meldepflichten, Form, ln-
halt und Fristen fur die Meldungen an die Träger der
Soziatversicherung und die Bundesanstalt für Arbeit
sind in der 2. Datenerfassungs-Verordnung
(2. DEVO)3 ) bzw. in der 2. Datenübermittlungs-
Verordnung (2. DÜVO)4 ) gesetzlich geregelt.

'l .2.2 Erfaßter Personenkels

Der Personenkreis, fur den Meldungen im Rahmen
des integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversiche-
rung zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1, 2. DEVO3)
festgelegt. Die Abgrenzung der hier publizierten sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten wird in Abschnitt
2 "Definitionen von Begriffen und Merkmalen" näher
erläutert.

1.2.5 Deckungsgrad der Beschäfilgrtenstatlstlk

Bedingt durch die Beschäftigtenstruktur in den einzel-
nen Wirtschaftsabteilungen ergibt sich, daß die Ge-
samtheit der Enruerbstätigen einer Wirtschaftsabteilung
durch die Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik mehr
oder weniger stark repräsentiert wird. Während im

Verarbeitenden Gewerbe der weitaus überwiegende
Teil der Enruerbstätigen der Sozialversicherungspflicht
unterliegt und damit von der Beschäftigtenstatistik er-
faßt wird, ist der Deckungsgrad in anderen Wirt-
schaftsabteilungen mit hohen Anteilen Selbständiger,
mithelfender Familienangehöriger, Beamter sowie ge-
ringfugig Beschäftigter entscheidend geringer (2.8.
"Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei",

3 
) Zweite Verordnung über die Erfassung von Daten ftlr
die Träger der Sozialversicherung und fur die Bundes-
anstalt ftir Arbeit @weite Datenerfassungs-Verordnung
- 2. DEVO)vom 29.5.1980 (BGBI. I, S. 593 ff.) sowie
die hiezu ergangenen Anderungsverordnungen.

4)Zweite Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell venruertbaren Datenträgern im Bereich der
Sozialversicherung und der Bundesanstalt für Arbeit
(Zweite Datenübermittlungs-Verordnung - 2. DUVO)
vom 29.5.1980 (BGBI. I, S. 616 ff.) sowie die hierzu
ergangenen Anderungsverordnungen.

-5-



"Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt",
"Gebietskörperschaften und Sozialversicherung") 5 )'

1.2.4 Art der Mddungen und Mddeweg

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind folgen-

de Meldungen ftir sozialversicherungspflichtig be-
schäft igte Arbeitnehmer abzugeben:

- eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme einer

Beschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

- eine Abmeldung (§ 4, 2. DEVO) bei Ende einer Be-

schäftigung (innerhalb von 6 Wochen),

- eine Jahresmeldung (§ S, 2. DEVO) fÜr jedes am

31 .1 2. eines Jahres bestehende Eleschäftigungsver-
hältnis (bis zum 31.3. des Folgejahres),

- eine Meldung aus sonstigem Anlaß (§ 0, Z. DEVO)

beiWechsel der Beitragsgruppe oder des zuständi-
gen Trägers der Krankenversicherung (innerhalb von

2 bis 6 Wochen). Wird eine Beschäftigung wegen

Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes, Krankheit
(Arbeitsunfähigkeit nach Ende der LohnforEahlung),
wegen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-

ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeitsverhält-

nisses unterbrochen, ist dieses auch durch eine

Meldung aus besonderem Anlaß in Form einer so-
genannten -Unterbrechungsmeldung" anzuzeigen.

Unterbrechungsmeldungen sind innerhalb von 2
Wochen nach Ablauf des ersten Kalendermonats, in

dem die Unterbrechung stattfand, abzugeben.

Die im Rahmen der jeweiligen Meldungen vom Arbeit-
geber miEuteilenden Merkmale und Tatbestände sind
in § 8, 2. DEVO geregelt und umfassen u.a. die
Adresse und Versicherungsnummer des Beschäftig-
ten, demographische lnformationen, Angaben über die
ausgeübte Tätigkeit sowie die Beitragsgruppen zur
Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung (vgl.

Abschnitt 1,2.6).

Seit lnkafttreten der 2. DEVO werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem Anlaß sowie
Jahresmeldungen flir Arbeiter und Angestellte auf ein-
heitlichen Meldebelegen (Versicherungsnachweisen

bzw. Datenträgern) vorgenommen. Die Arbeitgeber
senden ihre Meldungen an die zuständigen Träger der
Krankenversicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen - falls er-
forderlich - Korrekturen vor und leiten die Daten an die
Datenstelle der Rentenversicherung in Wüzburg bzw.

5 
) Zur Stellung der Beschäftigtenstatistik im erwerbssta-
tistischen Gesamtbild vgl. Herberger L., B. Becker:
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in der Be-
schäftigtenstatistik und im Mikozensus, in: WiSta
4/19&3, S. 29O ff. sowie Herberger, L., H.-L. Mayer:
Überblick über die deaeitigen Statistiken des Ar-
beitsmarktes und der Beschäftigung, in: Beilage zu

WiSta 2/1984, S. 3 ff.

an die Bundesversicherungsanstalt ftir Angestellte

weiter. Nach einer weiteren PrÜfung werden die fur die

Arbeitsverwaltung relevanten Daten an die Bundes-

anstalt frlr Arbeit übermittelt. Die Bundesanstalt fur Ar-
beit filhrt fur jeden Versicherten unter seiner Versiche-

rungsnummer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle

eingehenden Meldungen zu der ieweiligen Versiche-

rungsnummer in chronologischer Reihenfolge nach

dem Wirksamkeitsdatum gespeichert werden. Diese

Versichertendatei ist die Grundlage aller Auszählun-
gen. ln der Versichertendatei ist die zwölfstellige Versi-

cherungsnummer das ldentifikationsmerkmal fur den

Versicherten.

Die Bundesanstalt fur Arbeit stellt dem Statistischen

Bundesamt anonymisiertes Datenmaterial fLir weitere

Auswertungszwecke (vgl. Schaubild a) zur Verfugung.

1.2.5 Stlchtags- und Jahreszeltraumrnaterial

Die vierteljährlichen Auswertungen zur Ermittlung des

Beschäftigtenbestandes werden sechs Monate nach

dem Berichtsstichtag (jeweils leEter Tag eines Quar-

tals) durchgeftlhrt. Bei jeder Auszählung erfolgt die

maschinelle Abfrage eines jeden Versichertenkontos

danach, ob der betreffende Versicherte am Berichts-

stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis stand oder

nicht. Die Gesamtheit aller Personen, die nach den

vorliegenden Meldungen am Stichtag in einem Be-

schäftigungsverhältnis standen, in der Gliederung nach
personlichen und enarerbsstatistischen Merkmalen,

stellt die Grundlage fr.rr die Erstellung der Bestandser-
gebnisse dar (Stichtagsmaterial).

Die Wartezeit von sechs Monaten zwischen Elerichts-

stichtag und Auszählungszeitpunkt ist ein Kompromiß
zwisciren größtmoglicher Aktualität der Ergebnisse
und möglichst vollständiger Erfassung aller frlr den Be-
richtsstichtag relevanten Meldungen, Erfahrungsge-
mäß liegen der Bundesanstalt fi.rr Arbeit nach sechs
Monaten etwa 95 % der Mddungen vor. Das versi-
chertenbezogene Vorgehen erfordert nicht die konsi-

stente zeitliche Folge von Jahresmeldungen sowie An-

und Abmeldungen (siehe Ausftihrungen zum Jahres-
zeitraummaterial). Es kann vielmehr ein Teil der fehlen-

den Meldungen ausgeglichen werden, zum Eleispiel

wenn von einem Versicherten - der seine Arbeitsstella
gewechselt hat - zwar die Anmeldung des neuen Ar-
beitgebers, aber noch nicht die Abmeldung des alten
Arbeitgebers vorliegt. Das Vierteljahresmaterial liegt
seit 30.6.'1974 vor.

Eleim Jahreszeitraummaterial wird dagegen aus-
schließlich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen und
Unterbrechungsmeldungen mit den zusätzlichen ln-

formationen über Beginn und Beendigung der Be-
schäftigung (von ... bis ... Datum) sowie über das seit
Jahresbeginn bzw. seit Beschäftigungsbeginn bis zum
Meldedatum gezahlte beitragspflichtige Bruttoentgelt
eines Kalenderjahres zurückgegriffen. Beim Jahreszeit-
raummaterial wird im Gegensatz zum Stichtagsmate-
rial als Eleobachtungseinheit nicht die beschäftigte
Person, sondern der Beschäftigungsfall verurrendet.
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SchauUld a

Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialveroicherung und zur

Bundesanstalt für Arbeit

Vordrucke oder Oatenträger

Meldungen Iür Arbeiter Meldungen lür Angestellte

Aöeilgeber / Betriebe

E statten der DEVO/DÜVO-Meldungen

Bundesvers.-Anst. tür AngestellteDatenstelle der Rentenversicherung

Prülung der Daten
Führung d. R.-Versichertenkonten

Weitedeitung

Pnifung der Oaten,
Weiterleitung

SonderanstaltenLandes-Versicherungs-
anslalten

Führung d. R.-Versicherten-
konten

Bundesknappschaft
Seekasse
Bundesbahn-Veß.-Anst.

Eundesanstalt für Arbeit
Betriebsnummern-
stellen im Sach-
gebiet Statistik

der
Aöeitsämter

Prütung der Daten.
Führung der

Versichertendatei

Prüfung der Daten,
Führung der

Betriebs-/Ortsdatei

Vergabe der
Betriebsnummern,

Erlassung und
Aktualisierung

der Betriebsdaten

Auswertungen Beschäft igtenstatistik,
Venvendung tür Proiekte der

Arbeitsmarkt- und Beruf sforschung,
Vemendung lür Fachaufgaben der BA

Krankenkassen

Erlassen und Pnifen der Meldedaten,
Mitgliederbestandsführun g

lveiterleitungsstellen der Krankenkassen
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Soweit im Verlaufe eines Jahres eine Person mehrere
zeitlich aufeinander folgende - ggf. auch mit zwischen-
zeitlichen Phasen der Nichtbeschäftigung - oder
mehrere zeitlich parallele soziafuersicherungspflichtige
Beschäftigungsverhältnisse hatte, ist diese Person mit
der entsprechenden Anzahl der Eleschäftigungsfälle
mehrfach im Materialenthalten. Mit der Erstellung des
Jahreszeitraummaterials muß so lange gewartet wer-
den, bis grundsäElich alle Meldungen des betreffen-
den Jahres, insbesondere die Jahresmeldungen, bei
der Bundesanstalt frlr Arbeit eingegangen sind. lm all-
gemeinen wird das Jahreszeitraummaterial etwa 2
Jahre nach dem Ende des Auswertungsjahres erstellt.
Nach diesem Zeitraum sind rund 98 bis 100 % der frlr
das Elerichtsjahr relevanten Meldungen bei der Bun-
desanstalt fur Arbeit eingegangen. Das Jahreszeit-
raummaterialliegt seit 1975 vor.

1.2.6 Merl«nale der Beschäfllgrtenstatlstlk

Die in der Eleschäftigtenstatistik auswertbaren Merk-
male können überwiegend aus den Versicherungs-
nachweisen direkt entnommen werden. Dabei sind die
Tatbestände Geburtsdatum und Geschlecht Bestand-
teil der persönlichen Versicherungsnummer, Grund-
säElich sind alle Merkmale in allen Meldungen enthal-
ten. Eine Ausnahme bilden yedoch die Tatbestände
'beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt' sowie'Ende
der Beschäftigung', die nur in den Abmeldungen, Un-
terbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen ange-
zeigt werden.

Die wirtschaftliche Zuordnung der beschäftigten Per-
sonen bzw. des Eleschäftigungsfalles erfolgt mit Hilfe
der sogenannten B€triebsdatei. Die Bundesanstalt ftir
Arbeit hat zur Ergänzung der aus dem Meldeverfahren
zur Soziafuersicherung gewonnenen Daten frir die Be-
schäftigtenstatistik eine Betriebsdatei aufgebaut. Sie
hat zu diesem Zweck an pden Eletrieb, in dem Arbeit-
nehmer soziafuersicherungspflichtig beschäft@t sind,
eine Eletriebsnummor vergeben. Die Betr'rebe werden
als örtliche Einheit definiert. Niederlassungen eines
Unternehmens können zu einem Betrieb zusammen-
gefaßt werden, sofern sie in derselben Gemeinde lie-
gen, denselben wirtschaftlichen Schwerpunkt haben
und die Meldungen zur Sozialversicherung von einer
zentralen Stelle abgegeben werden. Neben der Be-
triebsnummer enthält die Betriebsdatei insbesondere
den Wirtschaftszweig des Eletriebes und einen
Postortschlüssel (Zustellbezirk). Um die Postorte zu
entschlüsseln und auf die amtlichen Gemeindekennzif-
fern umzuschlüsseln wurde die Ortsdatei eingerichtet.
Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
frir Arbeit ist die Auswertung der Beschäftigtenstatistik
nach wirtschaftsfachlicher und regionaler Gliederung -

nach dem Arbeitsort - moglich.

Als auswertbare Merkmde der Eleschäftigtenstatistik
stehen somit zur Verfügung (vgl. auch Abschnitt 2):

a) beim Stichtagsmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unterscheidung
der Arbeiter und Angestellten)

Geburtslahr/Alterslahr
Geschlecht
Wirtschaftszweig
Arbeitsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)

Stellung im Beruf
Vollzeit-/Teilzeitbeschäft §ung
Erreichter allgemeiner und beruflicher Ausbildungs-

abschluß
Staatsangehörigkeit

b) zusäElich beim Jahreszeitraummaterial

Eleginn und Ende der Beschäftigung, auf die sich die

leweilige Meldung bezieht
Eleitragspf I ichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definitionen von Elegriffen und Merkmalen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer

Zu diesem Personenkreis zählen nach § 2 Abs. 1, 2.
DEVO alle Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten, die kankenversicherungs-
pflichtig, rentenversicherungspflichtig und/oder bei-
tragspflichtig zur Arbeitslosenversicherung nach dem
ArbeitsförderungsgeseE sind oder frir die von den Ar-
beitgebern Eleitragsanteile zur Rentenversicherung zu
entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich,
daß in der Regel alle Arbeiter und Angestellten
(einschl. Personen in beruflicher Ausbildung) erfaßt
werden. Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten zählen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Familienangehörigen, Eleamten sowie die so-
genannten geringftlgig Eleschaftigten 6 

)7 ).
Eine Erwerbstätigkeit wird versicherungsrechtlich dann
als eine geringfiigige Beschäftigung bzw. geringfr-igige
selbständige Tätigkeit bezeichnet 81, wenn sie nur
'kuzfristig' ausgeübt oder nur "geringftigig entlohnt"
wird. Eine Tätigkeit gilt als:

- kuzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres ihrer Ei-
genschaft nach oder im voraus vertraglich auf eine
Dauer von htl,chstens zwei Monaten oder 50 Ar-

6; Siene auch Fußnote 2)auf S. 5.
71 Viertes Buch des SozialgeseEbuches (SGB lV) vom

23.12.1976 (BGBI. I, S. 3845 ff.) - Gemeinsame Vor-
schriftan frlr die Sozialversicherung, am 1. Juli 1977 in
Kraft getreten,früher als Nebenbeschäftigung oder Ne-
bentätigkeit bezeichnet.

8 ) lm nachfolgenden werden nur die fur diese Veröffent-
lichung bedeutsamen versicherungsrechtlichen Be-
stimmungen dargelegt, die seit dem lnkrafttreten des
Vierten Buches des SozialgeseEbuches gelten.
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beitstagen begrenzt ist.(Bis 31 .12.1978 waren noch
Beschäftigungen versicherungsfrei, die auf 75 Ar-
beitstage oder 3 Monate beschränkt waren).

- geringftigig entlohnt, wenn sie zwar laufend oder re-
gelmäßig wiederkehrend ausgeübt wird, die verein-
barte Wochenarbeitszeit aber unter 15 Stunden liegt
(bis 3'l .12.1978: unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat die nachfolgend
genannten Beträge nicht übersteigt.

ln den Jahren 1985 bis 1994 waren folgende Be-
schäftigungen mit einem Entgelt bis einschl. ... DM
versicherungsfrei:

Zeitraum in den neuen
Ländern und

Elerlin-Ost

1.1.1985-31.12.1985
1.1.1986-31.12.1986
1.1.1987-31 j2.1987
1.1.1988-31.12.1988
1.1.1989-31.12.1989
1.1.1990-31.12.1990
1 .1 .1 991 -31 .1 2.1991
1.1.1992-31 j2.1gg2
1.1.1993-31.12.1993
1.1.1994-31 j2jg94

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, sind
dann versicherungsfrei, wenn sie eingeschrieben sind
(lmmatrikulationsnachweis) und bei ihnen das Studium,
nicht die Beschäftigung im Vordergrund steht. Wird re-
gelmäßig - nicht nur in den Semesterferien - eine Eh-
schäft§ung von 20 oder mehr Stunden wochentlich
ausgeübt, so wird im allgemeinen vermutet, daß das
Studium nicht mehr im Vordergrund steht. ln solchen
Fällen besteht daher zunächst die Vermutung der Versi-
cherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann als soziafuer-
sicherungspflicht[; Beschäftigte, wenn sie ihren Dienst
aus einem auch weiterhin bestehenden Beschäftigungs-
verhältnis heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser Diensüeiten kein Entgelt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder mehr
versicherungspflichtigen Beschäftigungen nachgehen,
werden im Stichtagsmaterial nur nach den Merkmalen
der zule[t aufgenommenen E]eschäftigung erfaßt.

Ausländer

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die Perso-
nen m it'ungeklärter Staatsangehörigkeit'.

Arbeiter/Angestellte

Die Differenzierung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Arbeitern und Angestell-
ten erfolgt nach der Zugehörigkeit der Beschäftigten
zum leweiligen Träger der Rentenversicherung.

Voll -/Teilzeitbeschäft igte

Der Unterscheidung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Voll- und Teilzeitbe-
schäftigten liegen die von den Arbeitgebern in den Mel-
debelegen zu machenden Angaben über die arbeitsver-
traglich vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde und
zwar in folgender Gliederung:

- vollzeitbeschäftigt,
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von we-

niger als 18 Stunden (vor dem 1.1.1988: weniger als
19 Stunden) und

-teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von 18
Stunden und mehr (vor dem 1.1.1988: 19 Stunden
und mehr), jedoch nicht volheitbeschäftigt.

Elei der Darstellung der Ergebnisse in dieser Veröffentli-
chung werden die beiden Gruppen der Teilzeitbeschäf-
t§ten zusammengefaßt.

Alter

Beginnend mit dem Stichtag 31. Mäz 1980 wird bei le-
der Auszählung das Alter der Beschäftigten am jeweili-
gen Stichtag nach der "Attersjahrmethode" ermittelt. Elei

dieser Berechnung wird aus dem Geburtsdatum eines
jeden Beschäft§ten und dem Berichtsstichtag exakt
ermittelt, welches Altersjahr er am Berichtsstichtag voll-
endet hatte. Elei der bis zum 31.12.1979 venruendeten
'Geburtsjahrmethode'wurde das Alter aus der Differenz
Berichtsjahr abzüglich Geburtsjahr ermittelt. Diese Me-
thode bedingte, daß - bezogen auf einen Elerichtsstich-
tag - nicht sichergestellt war, daß der betreffende Be-
schäftigte das errechnete Altersjahr auch tatsächlich
vollendet hatte. Für den Auszählungsstichtag 31.12. ei-
nes jeden Jahres sind die Ergebnisse ftlr die Geburts-

lahr- und Alte§ahrmethode identisch, da zu diesem
Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs das gleiche
Alter vollendet haben. Beim Vergleich der Altersstruktur
der Beschäftigten verschiedener Berichtsjahre, f,lr die
das Alter nach unterschiedlichen Methoden berechnet
wurde, empfiehlt es sich deshalb, die Ergebnisse am
Jahresende gegenübezustellen.

Beruf

Maßgebend fur die Berufsbezeichnung ist allein die aus-
geübte Tätigkeit und nicht der erlernte bzw. früher aus-
geübte Beruf. Die Verschlüsselung der ausgeübten Tä-
tigkeit erfolgt nach der ieweils aktuellsten Ausgabe des
Schlüsselvezeichnisses.frlr die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben von der
Bundesanstalt filr Arbeit. Die darin enthaltenen Schlüs-

300
390
440

zlo0

410
430
4&
450
470
480
5m
530
560

im früheren
Bundesgebiet
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selzahlen basieren auf der Klassifizierung der Berufe -

Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
Berufsbenennungen, Ausgabe 1 975.

Ausbildung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte allgemeine
Schulbildung als auch die abgeschlossene Berufsausbil-
dung der Beschäftigten. Der Abschluß an einer Fach-
hochschule oder wissenschaftlichen Hochschule gilt als
abgeschlossene Berufsausbildung. Die Angaben bezie-
hen sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese
Ausbildung firr die dezeit ausgeübte Tätigkeit nicht vor-
geschrieben oder verlangt ist.

Bdm allgemeinbildenden Schulabschluß werden folgen-
de Kategorien unterschieden:

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder gleichwertige
Schuhusbildung: Personen, die Schulen besucht ha-
ben, die den heutigen Grund- und Hauptschulen,
Flealschulen, Grund- und Mittelstufen der integrierten
Gesamtschulen und Freien Waldorfschulen entspre-
chen. Als gleichwertig gilt insbesondere das Verset-
zungszzugnis in den 11. Schuljahrgang, das Ab-
gangszeugnis aus dem 11., 12. oder 13. Schullahr-
garp (ohne Hochschulreife) eines Gymnasiums oder
einer integrierten Gesamtschule sowie öas Abschluß-
zeugnis einer Berufsauflcau- oder zweijährigen Berufs-
fachschule.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fachgebundener
Hochschulreife, insbesondere Absolventen mit einem
Abschlußzeugnis der Gymnasien, der gymnasialen
Oberstufe von integrierten Gesamtschulen, der
Abandgymnasien und Kollegs sowie der Fachgymna-
sien. Personen mit Fachhochschulreife sind überwie-
gend Absolventen mit dem Abschlußzeugnis der
Fachoberschulen.

Als abgeschlossene Elerufsausbildung wird die Ausbil-
dung ln einem anerkannten Lehr- oder Anlernberuf
(Ausbildung im Sinne des Elerufsbildungsgeseües), der
Abschluß einer Berufsfach- oder Fachschule, der Ab-
schluß einer Fachhochschule oder wissenschaftlichen
Hochschule angesehen:

- Elerufsfach- oder Fachschule: Berufsfachschulen sind
berufsvorbereitende oder berufsausbildende Schulen
mit mindestens einjähriger Schulbesuchsdauer,deren
freiwilliger Besuch ganz oder teihrveise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule erseEen kann. Sie werden in
der Regel im Vollzeitunterricht besucht. Die Ausbildung
endet mit einer Abschlußprüfung. Elei zweijährigem
Schulbesuch entspricht der Abschluß der Fachschul-
reife. Fachschulen sind dagegen berufsfortbildende
Schulen und können freiwillQ nach einer bereits er-
worbenen praktischen Elerufsausbildung und -erfah-
rung, teitweise auch nach langlähriger praktischer Ar-
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer fach-
spezifischen @abung besucht werden. Sie vermit-
teln eine weitergehende berufliche Fachausbildung

(2.8. Meisterschulen, Technikerschulen). Die Dauer
des Schulbesuchs liegt bei Vollzeitunterricht zwischen
sechs Monaten und drei Jahren, bei Teilzeitunterricht
bekägt sie im allgemeinen sechs bis acht Halbjahre.

- Fachhochschule: Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-
fachhochschulen) bieten eine anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen frir lngenieure und fr-ir

andere Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft,
Sozialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studium
ist in der Regel küzer als das an wissenschaftlichen
Hochschulen. Der Elesuch seüt die Fachhochschulrei-
fe voraus. Elei erfolgreichem Abschluß wird die allge-
meine Hochschukeife enryorben. Verwaltungsfach-
hochschulen sind venvaltungsinterne Fachhochschu-
len, an denen Nachwuchskäfte ftlr den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden.

- Wissenschaftliche Hochschule: Unabhängig von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht anerkannte staat-
liche oder nichtstaatliche Hochschulen. Dazu zählen
Unlersitäten, technische Hochschulen, Ge-
samthochschulen, pädagogische Hochschulen, philo-
sophiscMheologische Hochschulen sowie als eigen-
ständige Hochschulart die Kunsthochschulen. Die wis-
senschaftlichen Hochschulen und die Kunsthochschu-
len dienen der Pflege und der Entwicklung der Wis-
senschaften und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten
vor, die die Auswertung wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und Methoden oder die Fähigkeit zu künstleri-
scher Gestaltung erfordern.

Wirtschaftszweig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweiges wird nach
dem "Veaeichnis der Wirtschaftszweige frir die Statistik
der Bundesanstalt fr.rr Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorge-
nommen. Die Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversicherungspflichtige
Arbeitnehmer beschäftigt ist. Dabei ist der wirtschaftliche
Schwerpunkt grundsäElich nach der Wertschöpfung zu
bestimmen. Nur in Fällen, in denen dies nicht moglich
ist, ist hilfsweise die Zahl der Eleschäftigten heranzuzie-
hen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfo§t in dieser Veröf-
fentlichung nach der Systematik der Wirtschaftszweige,
Fassung fr-ir die Elerufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel
siehe Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Ergeb-
nisse mit anderen amtlichen ErwerbstätQkeitsstatistiken
erleichtert werden.

Regionale Zuordnung

Die soziafuersicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen, d.h, die
Eleschäftigten werden der Gemeinde zugeordnet, in der
der Eletrieb liegt, in dem sie beschäftigt sind. Den Er-
gebnissen zum 3'1.3.1994 liegt der Gebietsstand vom
31.12.1993 zugrunde.
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Tabellenteil
1 Strukturdaten über eozialvereicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1994

Gegenetand
der Nachweisung

lnrgeeamt ..

Oeuteche
AuEHnder

darunter:
EG-Länder .........

Alter von ... bb unter ... Jahren
unter 20

Arbeiter
Ang6etollte

Voltseitbo.chättbung
Teltseitb..chäftigung

davon:

Techni.che Berufe ...................
Düäirodiünfr;ü;ur,; ..' : :. : : : : : : : : : :. : : : : : : : : : :

darunt€r:
Warenkautleute
Verkehreborufe
Oganieatbne-, Venrraltungs-, Büro-
berule ...............
GeaundheitEdienetberufe ...................

SomtEo Arboitekätte 2) ....................,...

Volke-/HauptechuhbschluB,
Mittlore Fleilo 3) ...............
davon:

Sozialvereicherungrpf lichtig boBchäft igto Arbehnehmor

.. | 22722j 12 s66,3 9 255,8 - 0,8 - 1,2

naoh der §aateangehöigk€it

11 570,5 9 024,6 0,8
1395,9 731,2 1,1

388,3 199,0 + O,2

,4

Zu- (+) bzw. Abnahmo (-) gegenüber
Voriahre€quartal

weiblich

1,9 2,9 0,5

2,1
o,2

3,1
1,2

o,7
1,8

%

429,4
253,2
646,3
373,5
166,8
131,1
930,2
01 1,7
698,3

88,4
26,9

523,5
184,0
888,1
035,6
692,6
479,0
238,0
182,1
r07,9
289,4

48,2

595,1
127,'l

587,3

952,9
437,2
534,4
409,1
859,4
610,1
168,2
493,8
80€,2
377,8

73,0

560,2
161,9

20
2

0
2

25
30
35
40
45
50
55
60

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

0,1 +

0,4

0,4
0,5

0,6

10,3
2,8
0,5
1,7
1,l
0,1
0,0
0,6
1,5
0,4
2,9

0,8
o,2

o,8
0,3

4,1

6,2
9,8
0,1
4,4
2,5
0,4
0,1
2,5
7,3
't,4
9,7

4,6

+

+ 6,0 + 5,3 + 7,3

nach AherBgruppen

7 836,1 2724,1
5 130,2 7 tril,7

nach der §ellung im Berul

9,7
4,1
1,0
0,5
0,6
0,3
o,7
1,7
0,3
1,1
2,3

1,5
0,6

1,2
1,5

o,4
2,2

4,4
0,9
t,8

2.2

3,0
3,0
0,8
1.2
0,9
0,6

0,8
0,6

0,6
0,6
0,9

1,4

4,5
0,4
o,7

5,3
1,5
0,4
0,1
0,5

1,3
0,1
4,3

1,4

4,8
4,0
o,7
1,4
2,3
1,4

1,2
4,4

o,2
2,6
5,3

+
+

+
+

+

+
+
+
+

:
+

+
+

+
+

2,9

2,3
2,2
1,0
2,O
0,3
o,2

0,9
o,4

0,4
0,3
4,6

9,9
3,4
0,3
1,0
0,8
0,1
0,4
1,3
0,4
1,0
2,5

6,0
11,4
2,6
2,7
2,O
0,7
1,3
4,7
3,9
2,9
7,3

4,3
0,2

2,5
2,6

2,9
2,5

1,1
10,1
4,8

r 1,8

4.7
4,5
0,9
1,4
1,8
o,2

1,0
5,1

0,4
3,8
4,0

2,7

5,8
1,5
2,3

4,0
5,2
1,4
2,3
1,4

5,9

6,2
r,9
4,1
5,8

13,0
4,7
1,6
't,6
1,5
2,3

0,9

3,0
4,5

0,1
6,3

3,7

6,0
3,0
o,7

5,7
3,9
o,2
'l,5
0.7

+
+
+
+

+
+

l9 s00,2
2 521,9

s00,3
2 321,e

13 249,0

18t6,8
1 e12,7

4 655,0
1 410,1

48,3

74{t,9
222,4

59,1
169,3

5159,0

655,3
1 354,6

1 553,4
218,3

34,9

7156,4
2 59e,4 +

441,1 +
2158,3 +

I090,0

1 21 1,5
258,1

3 01,6
91,8
13,4

+

- 11-

+ 1,0
+ 0,1

4,9
4,1
1,6

0,6

2,5
0,2
o,2

- 5,7
+ 2,2
+ 1,0
+ 1,3
+ 0,8

1,3
0,4 + +

nach Voltseit-/Teilzoitbo3chättigung

12 1,0
0,4

0,8
0,3

1,6
2,4

3,3
2,2

0,8
7,1
7,4

r 5,4

1,7
11,7

1,1
2,9
0,7
0,6

0,8
8,9

0,5
3,8
0,7

1,3

5,6
0,5
3,8

2,3
6,5
5,7
4,2
2,2

+

+
+

+

+
++

unt€r 1 I Stundon
18 Slundon und mohr

Pfhnzenbau€r, Tiozüchter, Fi.chorer-
berule ...............

nach Berurrbereichen 1)

2_91 ,1 213,2 77 ,977,6 77,2 0,4
7 404,2 6 087,7 1 318,5

550,7 495,0 55,7

1 735,5 1 658,0 77,6
681,9 423,0 39,0
623,0 358,5 264,5
812,5 807,3 5,2

1651,8 1394,3 257,5

+
+

++ 4,5
0,9
1,8

2,3

2,9
2,9
0,9
1,2
0,8
0,4

0,9
0,6

0,4
0,4
9,2

1,0

3,6
0,1
0,5

5,5
1,9
0,1
o,4
0,6

+
+
+

+

11
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

:
+
+

+

+
+

5) Hochechukeife allgomoin od€r rachg€bundan.
6) Eingchl. lngenieurochulen.
7) Einechl. Lehroreuebildung.

ohne abgeechl. Berureauobildung 4) ...
mit abgoochl. Berulsausbildung 4) ,..,..

Abhur 5) ......,.....

4
13

dEvon:
ohno abge.chl. Berufeaueblldung 4) ...
mit abgeechl. B€rufoausbildung 4) ......

Fachhochechule 6) ...........
Hochechule/Univeraität 7) ......................
Ohno Angabs

iIREEEiEErung der Berufe, §atbtbches Bundoeamt, Ausgebe 1975.
2) Einechl. der Pereonen 'Ohne Angabe' de. Borutobereiches.
3) Odor gleichwertige Schulbildung.
4) Abgeechbeeene Lehr- oder Anlernauebildung, Abschlu8 an einer

B€rurEfach-/Fachschulo.

78A,2 2 519,7 2
85/1,4 I 001,7 5
932,0 4ß,7

18 640,6 10 521,4

137,3
309,5
478,2
424,4
895,7

nach der ArebiUung

I 119,2

266,5
852,7
485,3

141 ,7
343,6
140,2
263,1
748.0

+
+++

279,O
653,1
618,3
887,5
643,7

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber
VorquartallnBgooemt Männlich Weiblich

in69eeemt männlich weiblich inege6amt männlich

1 000

+

+

+

+

+

1

1

2
1

1

1

I
t

2
3
3
2
2
2
2
1



31 03.1994 31.12.1 993

und airar
inog6eamt weib-

lioh

Wirtschatl69liodorung
insgesamt woib-

lich

Aue-
Hnder

und zrvar

weib-
lich

Auo-
änder

Früherec Bundecgebiet

2 Sozialveruicherungcpflichtig becchäftigte Arbeitnehmer nach Wirtgchafbabteilungen
und aulgewählten Wrtrchaf teunterabteilun gen

I 000

31 .03.1993

Nr. der
Syot. 1)

und alsr
Aus-

]änder

3

Land- und For.twirtschaft, Tierhahung und
Fbchcrci

Produzierendec Gewerbe
Energiewirtscheft und Wacceiver-

.orgung, Bergbau ............
Vemöeitcndec Gawerbe (ohne Beu-

gcwcö.)
Chombchc lnduetrie (eincchl.
Kohlenwert.totfindustrie) und
Mineralölveraöehung .......................

Kunctrtoft-. GummF und Asbeetver-
aöoitung

ocwrnäün's' ünä Vää,üitd; ;;;"" "'
§.incn und E dcn:
Feinkeramik und Ghegeweöe ..........

Eb€n- und NE- Metalloz€ugung,
GieBerei und §ahlverlormung ..........

§ahl-, Maechinen- und Fahzeug-
bau ?) ...............

Eloktiotechnik 3), Feinmechanik und
Optik; Ho.stelung von EBM-Waren,
Mu.ikin.trumenten, Sportgcräten,
Spiel- und Schmuckwaren

HoE-, Papier- und Oruckgeweöe ......
Led6r-, Texlil- und Beklek ungeg6w. ..
Nahrunge- und Genu8mitte§ewerbe ..

Baugeweöe
Bauhaupto€werb.
Auobau- und BeuhilLgeweöc ...........

204,5
9 677,3

583,7

3E4,4

308,1

541,6

2 390,9

1 604,9
618,7
388,2
701,3

1 549,6
1 041,2

508,4
4 447,1
3 289,5
1 t05,2

265,7
1 918,6
1 157,7

114,2
224,4

814,7

I392,5

974,4

691,4
283,0

5 385,9

9r8,8

386,2

1 005,2
1 540,6

1 093,2
440,0

579,9

160,2

385,6

62,O
2 322,2

.t6 t,8

t 14,1

62,6

80,6

372,1

541,7
211,0
236,3
324,1
164,1
86,4
77,7

2 141,6
1 798,8

398,5
106,5

1 293,9
342,9

13,8
120,9

200,1

5 229,6

524,6

387,4
137,1

3 546,3

620,5

299,1

633,1
1262,7

592,7
138,0

388,2

115,6

242,1

24,7
1 1 13,9

26,3

885,1

r9r,5
9 844,5 2

409,8

7 866,1

593,7

387,9

304,1

555,5

2 453,7

I392,2

979,9

5 3@,9

908,2

39r,5

1 009,7
1 533,2

r 085,0
44't,2

579,6

53,7

2 r40,5

164,1

'r 15,0

63,0

82,3

380,6

551,8
213,6
243,2
327,O

14,O
122,8

208,7

5 215,5

526,3

388,4
't37,9

3 529,1

6t3,3

301,8

62,0
1 256,8

5a7,4
137,0

387,3

207,2
10 184,1

419,8

I 235,1

63,0
2 469,9

53,2

2 256,2

24,O
1170,5

25,6

953,0

48,5

68,6

38,6

100,3

271,7

73,1

626,6

21,0

14,7
6,3

52 r,1

t79,1

88,6

59,4
101,4

58,7 20,7
358,6 1140,5

2

20

21

22

23

24,25 07 1

/+05,9 53,8

7 721,9 2 104,4

47,1

63,4

38,0

89,6

247,3

189,9
78,3
55,0
76,5

202,5 1

155,2 1

47,3
322,0 4
220,2 3
83,3 1

r9,0
117,9
101,8

13,1
13,1

75,6

666,4

22,8

557.5

193,3

91,2

01,9
109,3

54,9
46,9

32,2

8,5

22,8

54,0
50,1
3,9
0,0

26,8

906,3

48,0

64,2

37,5

92,3

256,7

662,9

22,9

16,1
6,7

553,0

186,9

92,0

62,O
109,3

55,0
47,1

32,3

61 1,4

409,7

31 6,1

601,1

2 576,1

1 729,9
841,8
431,2
717,8

1 529,3
'I 026,9

502,3
4 510,2
3 329,1
1 129,4

265,9
1 933,9
1 18t,1

119,4
232,4

829,3

I259,9

968,1

683,7
284,4

5 258,8

899,1

389,2

998,3
1 489,1

169,0

123,1

65,2

89,2

402,4

592,9
220,5
265,4
328,5
'160,5

83,4
77,O

2 165,9
1 819,1

408,2
106,6

1 304,4
346,8

12,O
124,2

209,8

5 110,0

517,0

380,4
136,6

3 449,9

606,3

300,0

623,5
1214,2

26
27
28
3
30
31
4
4
.10

42
tl3
5
50
50
50
50
6

25 (ohne
2s 07 1)

6

60

61
7

700
70 1-2
70 8-8
71 o-1
71 2-7

71 A
I

Handel und Verkehr
Handel ................

GioBhand€l .....

I

637,4
825,3
399,3
709,1
568,7
055,6
5r3,1
481,1
313,0
'| 

1 1,4
262,1
939,6
168,0
119,9
230,6

817,6

0
7

(ohne
o,n
I

206,6
80,4
61,8
78,6

188,9
145,3
43,6

310,5
211,4
81,7
18,3

111,4
99,1
13,1
12,8

195,2
79,4
57,0
77,9

205,4
157,2

48,2
325,9
222,4

83,6
18,9

120,1
103,2

13,3
13,7

76,2

't64,5
86,4
78,2

159,3
8t4,0
40 t,1
105,5
307,4
345,3

2
1

5

Hendewomittlung ............................
Einzelhandel

Vcrkchr und Nachrichtcn0bormittlung ....

Sonetigc Wirlcchaftrbsieictie (Dienetlei-
.tungcn)
Krcdith.tilula und Veroich€rungs-

gcwcrbc
Krcdit- und aon.tig6 Finanzierungo-
h.thulc .............

Vcoicherungegewerbe ......................
Obnathi.lungen, rcweit andenreitig

nicht gcnannt
G€.t.lätlon- und Beheöergunge-
gawerb€

Flcinigung (cincchl, Schornetein-
lcgcrgewcöc) und Körperpflege .......

\,\furenrchatl, BiHung, Kun.t und
Publtsirlk

Gerundhcitr- und Vetcrhärwe*n .....
R.cht.- und W'rtcchafteberatung
aowia and€r€, vorwbgend tür Unicr-
nahmen €rbrachto Dion.lloblungon ..

Sonctige Dion.tloi.lungen
Oganbationen ohnc Erwr.becharaldot

und Privato Hau.hanc
darunter:

Chri.tlichc Kirchcn, Ordcn, roligi{r.e
und weltan.chauliche VereinPun-
gen ...................

Organicationcn do. Wid.chaft.l6b6n.
und übrige Organirstionen ohnc
Erwcöccharakter

Gebictakörperechaften und Sozial-
venichcrung
Gobict.köDcr.chaft cn ......................
Sozielva7.ichcruns .....................,......

Ohnc Angabc

16,1 694,3
6,7 285,6

6,4 155,7

377,4

1 466,0
1255,7

210,3
o,7

564,5 50,9
137,3 43,7

377,7 29,7

'I 
1 1,6

235,6

765,4

046
437

566

,2
,0

,9

800

80 1-7
5,9

2l,2

54,8
5r,3
3,6
0,1

23,2

54,7
50,8

3,9
0,00,30,0

9

90
96

159,4

3E6,4

I 463,8
1248,7

215,2
0,8

1t4,6

242,1

772,8
629,5
143,3

o,4

626,3
139,1

0,4

lnagsaamt .. 22722,1 9755,8 2127,1 22910,1 S792,8 2150,1 23 1e2,O 9809,2 2131,6

r 452,3 770,5
1237,6 427,3
214,7 143,2

t1SätfüFder wirt.chaftra,oig€ (Faeeung lür die Berulozählung 1970).
2) Ein.chl. Horütellung von O.rätcn und Einrichtungen für di6 automatbch€

Oatsnvcrarbaitung.

3) otrno H€rctellung von Goräten und Einrichtungen for di€ automatbchc
Oatenverarboitung.

-12-
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Früherer Bundeegebiet

3 Sozialversicherungspflichtig becchäftigte fubeitnehmer
nach Wirtrchaftcabteilun genJ

Gebiete-
körper-

echaften
und

Sozblver-
sicherung

572,O
579,6

579,9 1 432,3

lnegeeqmt
1 0oo

Stichtag

3t.03........
«).06. .......
30.09. .......
31.12........

31.O3......
30.06. .....
30.09. .....
31.12......

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.......
30.06, ......
30.09.
31.12.

31.03. ....
30.0€. ....
30.09. ....
31.12 .....

31.O3.....
30.06. ....
30.09. ....
31.12. ....

31.03.
30.06.
30.ß.
31 .1 2.

3r.0s.........1

437,8
436,3
438,5
432,6

430,4 8
426,7 I
428,3 8
423,1 I

419,8 8
417,3 I
415,6 8
409,8 7

0,6
0,3
0,5
1,3

0,5
0,9
0,4
1,2

0,8
0,6
0,4
1,4

1,0

463,6
470,1
485,0
475,3

480,0
4AO,7
485,8
475,1

466,0
463,2
458,4
463,8

525,3
528,8
536,0
543,8

550,9
553,4
559,5
564,2

566,9
567,5

1 460,1
1 521,0
1 569,9
1 514,0

15t7,1
1 563,7
1 605,5
1 540,9

3 208,5
3 225,1
3 307,1
3 314,4

3327,2
3 319,5
3 367,9
3 337,7

3 329,1
3 307,9
3 344,0
3 313,0

1 190,5
1 t99,0
12t1,9
1 189,8

945,3
947,1
970,7
968,3

968,1
964,4
s42,4
979,9

4 875,8
4 940,4
5 060,0
5 056,8

5 1 16,7
5 180,8
5 272,4
5 231,6

5 258,8
5 307,7
5 397,1
5 368,9

5 38!t,9

920,1
919,3
945,8
945,5

50,0
64,8
92,4
85,0

213,9
224,O
228,8
208,0

214,5
222,2
222,5
197,4

22 980,9
23 173,4
23 591 ,1
23 409,9

23 469,2
23 5«),3
23 762,6
23 340,3

529,3
589,9
640,0
568,7

725,9
743,6
a27,6
734,4

696,6
637,1
638,0
412,3

235,7
105,8
058,4
866,8

8
8
8
8

199.1

1994

1991

r992

1993

1994

1993

1994

207,2
219,0
220,4
191,5

1992
31.03........
30.06. .......
30.09. .......
3t,12........

1993
81 ,1
79,9
90,1
68,0

o,7
0,1
0,9
1,9

0,9

1,9 + 2,5 + 2,6 + 5,8 + 6,0 + 9,9t,S + 2,2 + 3,6 + 5,8 + 5,5 + 3,?
1,3 + 1,3 + 3,7 + 5,1 + 5,1 + 3,2
1,7 + 0,4 + 2,9 + 4,5 + 4,3 + 3,0

23 162,0
23 122,5
23288,4
22 910,1

31.03. ........1 22722,1 204,5 405,9 7 722,4 I 549,6 3289,5 1 157'7 974'4

Zu- (+) barv, Abnahme (, gegen0b6r Vorquartal in 96

0,r
0,4
1,0
o,7

0,3
0,0
0,3
o,7

0,6
o,2
0,4
0,3

0,8

1,1
1,1
1,0
0,9

1,1
o,7
0,1
0,0

0,9
1,2
1,2
0,8

+
+

:

+
+

:

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+

+
+

:

+
+

:

+
+
+

+

1,2
0,7
1,4
1,5

1,3
0,5
1,t
0,8

0,5
0,1
0,8
1,3

0,1

4,9
5,0
4,7
4,8

4,9
4,7
4,4
3,8

2,9
2,5
2,2
2,7

1,4
1,3
2,1
0,1

1,2
1,3
1,8
0,8

0,5
0,9
1,7
0,5

0,3

5,9
5,6
5,4
5,2

4,9
4,9
4,2
3,5

2,8
2,4
2,4
2,6

o,2
0,1
2,9
0,0

0,0
o,2
2,5
o,2

0,0
0,4
1,9
0,3

0,6

2,7
3,0
2,6
2,1

2,4
1,8
1,2
1,2

8,r
4,7
2,1
9,1

3,1
3,6
0,1

1 1,3

5,0
5,7
0,6

r3,1

6,8

0,7
o,4
1,8
5,1

0,3
0,8
2,8
5,1

3,4
1,4
0,9
3,0

1,3

0,8
4,0
3,2
4,3

+

+

0,7
0,8
1,8
0,8

0,3
0,3
1,0
1,8

+
+

:

+
+

:

+
+

:

+
+
+

3,7
3,6
3,1
2,6

2,1
1,5
o,7
0,3

+
+
+
+

+

+
+
+
+

+
+

:

3,3

Isya-ematik der Wirtcchaftezweige (Faeeung lür die Berufezählung 1970).

+ + + +

- 1,2 - 2,O + O,7 + 2,4 + 2,3 - 0,9

1) Einechl. der Pereonen 'Ohne Angabe' dor Wirtschaft.abt€ilung.

0,3
0,6
1,1
0,9

0,7

3,9 + 3,7
2,8 + 2,9
2,3 + 1,8
1,8 + O,7

0,8 + 0,1
1,7 - 0,3
2,1 - O,7
1,6 - O,7

+
++

,7

"2t,3
'.,2

2,1
1,6
0,6
2,4

1,831.03. ........1 - 0,8 +

0,8 +
O,2 +
0,7 +
1,6

2,O
1,8

1,S

Zu- (+) barv. Abnahme G) gcgenüber VorFhre.quertal in 96

1,2

1,3

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

1991
31.qt. .......
30.06. .......
30.09. .......
31.12. .......

1992
+
+
+
+

+
+
+
+

3,5
2,9
1,6
0,4

0,6
1,6
1,8
1,8

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+

0,3
1,2
2,1
3,7

5,3
6,2
6,7
6,5

1,8

1

2
2
2

2,5
2,2
3,0
3,1

,3
,7

Verkehr
und

Nachrich-
ten-

n6n ohne
Enrverbe-
charakter

und Privato
Hau€halto

Verarbei-

t€ndeB
Gowerbe

(ohne

Bau-
gewerbe) 1)

Bau-
gaweöe Handel

Kredit-
in8titute unc

Verei-

cherunge-
gewerbe

Dienetlei-
otungen,
soweit

anderweitig
nicht

genannt

lnggeeamt

Land- und
For6twirt-

echatt,
Tiorhaltung

und
Fiacherei

Energie-
wirtechatt

und
Waeeer-

veraorgung,
Bergbau

-13-
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Verkahr
und

Nachrich-
tan-

übermittlung

nan ohne
Enrverbe-
charalter

und Privala
Haushalle

Verarbei-
t6nde6

Gewerbe
(ohne

Bau-
gow6rbe) 1)

Bau-
gowerb6

Handel

Kredit-
inBtituto und

Verei-
cherungs-
gewerbe

Di€n6t16F

stungen,
eoweil

andenreitrg
nicht

genannt

lnsgesamt

Land- und
Forstwirt-

echaft,
Tierhaltung

und
Fiecherei

Energie-
wirtschaft

und
WaBBer-

ve16orgung,
Bergbau

I 991

1 992

1 993

1 994

1991

r 992

r 993

1994

1991

1 992

1 993

l 994

Stichtag

31.03.

31 03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

30,5
30,4
30,7
29,8

937,4
952,4
975,2
946,8

141 ,8
154,0
166,2
1 53,1

162,0
180,8
193,3
1 85,1

188,9
211,5
224,7
205,4

202,5

1,2

2,6
7,O

12,4
9,3

'14,2
-17,4

16,3
20,9

16,6
17,0
16,2
1 t,0

7,2

155,5
160,8
174,O
171,8

Gebiets-
körpotr

6chaft6n
und

SoziaVer-
eicherung

't,3

Früheres Bundesgebiet

3 Sozialvereicherungspflichtig beschäftigte fubeitnehmer
nach Wirtschaftsabteilun gen'!

Ausländer
1 000

50,0
50,9
51,6
50,2

51,0
52,2
53,0
55,2

54,8
55,3
55,8
54,7

54,0

,6
,9
,5
,8

22
22
23
zo

5,9
6,3
7,2
6,9

a42,5
898,5
972,9
908,7

26,3 885,1

39'1,5
408,8
427,5
414,5

+ 8,7
+ 10,0
+ 11,4
+ 11,3

+ 8,8
+ 9,2
+ 11,0
+ 2Q,7

+ 11,7
+ 13,2
+ 13,4
+ 21,4

80,3
83,2
87,1
86,4

89,1
92,3
96,O
98,6

99,1
.101 

,3
104,0
103,2

101 ,8

12,O
11,8
12,O
11,2

11 ,0
10,9
10,2
14,1

11,2
9,8
8,3
4,7

16,9
18,9
19,9
15,3

19,7
23,4
24,3
19,3

24,O
28,0
24,1
20,7

24,7

31.03....
30 06. .......
30.09........
31 12. .......

31 03, ....,.
30.06. . . .

30.09.....
31.12. ......

24,6
25,2
26,4
29,1

29,7
30,2
31,6
32,3

32,2

437,5
462,6
4A4,7
503,3

521,1
547,3
565,7
553,0

557,5

5,.1
4,4
4,6
3,0

5,5
5,7
4,8
3,8

3,5
5,0
3,4
2,2

0,8

29,1
29,4
29,4
28,8

178,9
1A4,2
1 97,1
207,5

17,3
17,A
19, r
20,4

211,4
214,9
225,O
222,8

957,3
968,3
980,3
972,4

,1
,2
,3
,3

+
+

i
+
+

:

+
+
+

1 966,8
2 036,2
2103,9
2 1 t9,6

21,O
21,5
22,8
?2,9

22,4

2,6
2,5
5,5
1,7

953
945
941
908

28,6
28,2
27,8
26,8

131 ,6
183,6
226,9

2
2
2
2

31 03. ...,
30.06.....
30.09. ...
31.12 . .. 50,

220,22 127,1

Zu- (+) banr Abnahme (-) gegenüberVorquartal in %

+ 1,2
+ 1,8
+ 1,4
- 2,7

+ 1,6
+ 2,4
+ 1,5
+ 4,2

2,O
2,6
2,7
0,0

7,5
5,9
5,3
o,9

1,3
1,3
2,6
1,3

3,4
2,4
6,3
8,6

2,1
1,7
4,6
2,2

0,3

+
+
+
+

+
+

i
+
+

:

+
+
+

19,1
18,3
16,7
9,9

3,3
3,6
4,7
0,8

3,1 + 2,4
3,6 + 2,9
4,O + 7,3
2,7 + 6,8

0,5 + 2,9
2,2 + 2,4
2,7 + 6,0
0,8 + 0,4

1,4 - 0,4

8,9
0,1
0,3
9,0

21,4
20,8
19,4
12,3

4,5
3,4
e,2
1,3

4,1
3,0
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+
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+
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+
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+
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31.03. .......
30.06........
30.09...,....
31.12........
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30.06.
30.09.
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30 09.
31.12.

Zu- (+) bzvrr. Abnahme G) gegenüber Vorlahre8guartal in %
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+
+
+

+
+
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+

+
+
+
+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
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+
+
+
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+
+
+
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+
+
+
+

3,7
3,9
3,6
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+ 0,5
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0,4
2,4
4,0
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+ 2,?
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+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
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+
+
+
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31.03. ...
30.06. ...
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31.12. ..
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1) Einechl. der Pereonen 'Ohne Angabe' der WirtschaftBabteilung.

7,'t ++

1E[GrnatiX aer Wirtechattezweige (Faeeung lür die Berutezählung 1970).
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Neue Länder und Berlin-Ost

9 Sozialversicherungspflichtig beechäftigte Arbeitnehmer in den neuen Ländern und Berlin-Ost am 31.3.1994
nach Wirtachaftcabteilungon, auogewählten Wirtechafteunterabteilungen und Ländern
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42,0

27,2

14,8

14,4

2/16,3

9,4

5,9

3,6

142,3

144,6

92,2

52,4

16,4

15,6

o7,4

42,3

44,1

20,9

8,8

46,9 26,6 20,4

357,0

t 6,5

12,8

3,6

193,6

18,4 14,2 36,8 20,6 15,9 13,2

47.1 53.7 131,4 33,3 49,6 42,5

44,7 32,1 A23 51,0 48,3 29,1

9

90

96

171.5 32,9 30,1 45,7 22,9 26,6 13,5

755,9 141,6 80,4 170,3 162,2 120,5 81,0

673,5 't31,0 71,5 148,3 147,2 108,7 66,8

a2,4 10,6 8,8 22,O 15,0 11,7 14,2

2,9 0,8 0,1 0,8 0,7 0,2 0,3

5 405,8 891 ,3 621,2 I 635,7 955,6 862,6 439,5

5 464,51 888,51 620,11 1 650,51 983,5t 861,21 460,6r

5472,5t 886,21 628,11 1658,11 977,Ot 866,41 456,7I

5 518.11 900,11 637,91 1669,61 978,71 876,51 455,21

5 494,01 9O5, I r 630,0r I 654,41 90 1 ,4r 870,81 452,3(

, 3) Ein€chl. Her8tellung von G6rät€n und Einrichtungen for die automatbche
Datenvorarboitung.

4) Ohne Horolellung von Geräten und Einrichtungon für dio automatiEch€
Datenverarbeitung.

D Syetomatik der Wirlechattazweige (Faeeung ,ür die Berurszählung '1970).

2) Einschl. dar Peraonen'Ohne Angabe'do6 Bundeelandos.

Sachsen-
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Thüringen

I N"r" I

lLanarr rnal Branden-

la"'rin-ot 
z{ bure

Wirtschaft6gliederung
Mecklen-
burg-Vor-
pommern

Sach6en
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Anhang

Gegenüberstellung der 'Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970)' zu dem
'Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit',

Ausgabe 1973 WS)

Systematik Systematik

00-03
04-61
04-08
09-58

0
'| -3
1

2

20

5

-1

65-68
69-94
69

6-9
6

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau .................
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ...........

Chemische lndustrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralöl-
verarbeitung

Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden;

Feinkeramik und Glasgewerbe ..............
Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau 1) ................
Elektrotechnik 2), Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren,

Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren .............
Holz-, Papier- und Druckgewerbe .............
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe .........
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Baugewerbe
Bauhauptgewerbe ............
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

Handel und Verkehr
Handel

Großhandel
Handelsvermittlung ...........
Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermitt|unS ................
Eisenbahnen
Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Kred itinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute
Versicherungsgewerbe

Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe ................
Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege ..................
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik
Gesundheits- und Veterinärwesen ........,..
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen

erbrachte Dienstleistungen ...............
Sonstige Dienstleistungen ...............

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haqshalte
darunter:

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen .....
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne

Erwerbscharakter .............
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Geb ietskörperschaf ten
Sozialversicherung .......... . .

Ohne Angabe

09-11
12-1321

22

zö
24,
25
25

26
27
28
3

30
31

4-
4
40
42
43

5

0725

14 -'t6
17 -22
23-33

(ohne
07 1)

I

34-39
40-44
45-53
54-58
59-61
59-60
61

62-68
62
620
621
622 - 625
63-68
63
64

690
691
70-86
70 - 71

72-73
74-77
78

79 - 81, 820
83 - 86,821,822
87-90

89

87-88
91 -94
91, 92, 94
93

500
507
50 (ohne
50 0, 7)

60
61

7

700
701-2
706-8
71 0-1
712-7

718
8

9
90
96

800
801-7

Wirtschaftsgliederung

lTEinschlTl-erstelluno von Geräten und Einrichtunosn fur dre' automatische Date-nverarbeitung
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2) Ohne Herstelluno von Gerälen und Einrichtunoen für die' automatische Daf enverarbeitung.



Fachserie 1:

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Drs visrteliährlichen Berichte ( z.T. mit langen Reihen) enthalten aktuelle
Angaben übär die Eheschlioßungen, Geboranen und Gestorbenen. Forner werden
die-Wanderungen der Doutschän und Ausländer zwischen den Bundesländern
und über die Gienzen des Bundesgebietes sowie fortgeschrisbene Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundssländorn darg€stellt.

lm iährlichen Beticht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGlisderung) wer-
deri detaillierte Ergobniss6 über d-ie Bevölkorungsentwicklung voröffentlicht.
Nachgewiesen sind-u. a. Grund- undVerhältniszahlen über Eheschließung€n und
Ehelölungen, Geburton, Gestorbene und Wanderung6n. Dabei wird nach siner
Vielzahl vön M6rkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
höriokeit differentzrert. Ehslösunqen werden nach Art dos Urteils, nach Schei-
dunösgründen, Ehedauer und Ki-ndozahl der Ehegatton aufgeschlüssolt. Dle
Gesämlwanderung ist nach Wanderungen über dieGronzen des Bund-esg€biotes
und nach der Binnenwanderung untergliedart. Auß6rdem werden Modellroch-
nungen dsr Bevölkerung gebracht. Zu Vergletchszwockon enthält der Bsricht
bovölkerungsstatistrschC Zahlen für das Ausland. Nach.g-ewiessn sind u. a.
Grund- und- Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene. Darüber hinaus tst auch die Entwicklung der Bovölkorung sowis
ihro Zusammensetzung nach Alter und Familiensland dargestollt.

1.S.: Sonderbeiträge ( unreselmäßr ge Folse)

Als 1.S.2 liegt dio Allgemoino Sterbotafel für die Bundesrepubhk Dsutschland
1 986/88 (Go-bretsstand vor dom 3. 1 O. 1 990) mit ausführlichen Erläuterungen
der Berechnungsmethode und der Ergobnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländü im Bundssgebiet werden iährlich nach Stsotsangehörigkeit,
Alter, Familionstand, Gesch-lecht und Aufonthallsdauer nachgewiesen. Ragional
wird nach Bundesländsrn und z. T. nach kreisfreien Städten und Landkroisen dif-
ferenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln tä h rl ich or Folgo bringt diose Reihe erne Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zeäsus über Hauslialte un-d Familien. Sie vormrtteln - z. T. in länderweise Gliede-
rung - wichtige Strukturrahlen übor Größe und Zusammonsetzung der Familien
sowiie über di-e soziale und wirtschaftliche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. 1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4,1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit

Diese Jahresrerhe snthält Ergobniss€ des Mikrozensus und informl6rt über
nahe2u alle wichtigsn Aspelite des Erwerbslcbens. Dio Enverbstätigen,
Erwerbsporsonen un-d Erwerbslosen werdon u. f. in Bezug zur Bevölkerung
gesetzl ünd nach persönlichen und wirtschaftlichen Msikmalen autgegliadert.
Regional wird zT. nach Regierungsb€zirkon unterghedert.

Sonderbeiträge
4.S.1: Berufgtätigenorhebung vom 30. November 1990 in den
neuen Ländern und Berlin4st - Mathodik und Ergebnisse -
Diese Sonderueröffontlichung beinhaltet dre Ergebnisse der ersten Totalerhe-
buno auf dom Gebiet der fünf neuan Länder und des Ostterls von Berlin nach d€r
Hers-tollung dor Einheit Deutschlsnds. Vorgestollt werden zudem die zugrunde
gelegten Methoden und Systematiken dio§er Erhebung.

4.S.2: Erwerbstätigkeit in den neuen Ländern und Berlin0st
Oktober 1991[anuar 1992

Diese Sondervsröffentlichung w€ist die Ergebnisse der im Oktober 1991 und im
Januar 1 992 ln den neuen Ländsrn und Berlin-Ost durchgeführten Mikrozsnsus-
Zusatzerhebungen 6us und beleuchtet damit wie der iährlich für di6 gesamts
Bundesrepubhk erscheinende Band .Stand und Entwicklung d6r Emerbstätig-
ksit' nahezu all6 wichtigsn Aspekte des Erwerbslebens.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die ErgBbnisse d6r Eundestagswahlen sowis der Wahl der Abgeordneten des
Europäischen Parlamonts erscheinen in tolgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergloichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtaqsw;hlen sowre Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2: Vor-
läufigeErgebnisso nach Wahlkroisen; Hoft 3: Endgültigo Ergsbnisse nach Wahl-
kreisän; Hift 4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männsr und Frauen nach
dsm Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergobnisss; Sonderheft: Dio
Wahlbewerber für die Wahl zum . . Doutschen Bundestag.

Wahl derAbgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Erg€bnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundostags-, und
Landtagswihlan sowie Strukturdatsn für die krorsfr€ion Städte und Landkraise;
Heft 2:Vorläufioe Eroobnisse nach kroisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3:
Endoültioe Eroe'bniss]e nach kreisfreien Städten und Landkreison; Heft 4: Wahl-
beteTtiguäg uÄ"d Stimmabgabe dsr Männ6r und Frausn nach dem Alter; Hoft 5 :

Textlic-he Äuswertung deiWahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für
die Wehl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublik Dautschland.

Sonderhefte
4O Jahre Wahlen in der Bundesrapublik Deutschland
Diss6s Heft 6nthält die Ergobnrsso der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und dor Europawahlen seit 1979 nach Ländern. Außerdem
beinhaltet es Daten über Wehlbeieiligung und Stimmabgabe nach Alter und
Geschlocht.

Wahlen 1990 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dioses Heft onthält für dio neuon Länder und Berlin-Ost oine vorglaichbare Dar-
stollung der Ergebnisse derVolkskammerwahl, der Kommunslwahlon, d€r Land-
tagswahlen, dei Wahl zum Gesamtberliner Abgeordnetenhaus und der Bundes-
tagswahl nach Stadt- und Landkrersen und für Berlin-Ost nach Stadtbezirkcn.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung yom 25. Mai 1 987 werdon in meh-
reren Ihematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Titellisto steht auf
Anlorderung zur V€rfügung.

Erstmals für 1991 können auch Ergebnisse für die nouen Länder und Berlin-Ost
dargestollt werden.

4.t.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen dor Erwerbstä-
tigen

Di€se Reihe erscheint in zrye iiä h r ig e r Folge und weist Ergebnisse vorwiogend
aus dom yariablBn Teil des Mikrozenius nach. U- a. werden Ergebnisso übor d€n
Eildungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung, über dieZusammenhänge
zwischen Effierbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischen Beruf undAusbildung
sowie über Arbeitsb€dingun96n und Pendler gebracht.

Erstmals für 1991 können auch Ergebnisse für die neuen Länder und Eorlin-Ost
dargestellt werdan-

4.2: Sozialversicherungspllichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer

V i e rt€ I j ä h r I i c h erscheinen in dieser Reiho Ergebnisso über die sozialvorsiche-
rungspfiichlig beschäftigton Arbertnehmer (sinschl. Ausländer) in tiofer wirt-
schäftlicher ünd regionaler Gliederung (bis zur Ebons der ßegierungsbezirke).

Zusätzlich erscheint lährlich sin Bericht mit ausführlichen Ergebnissen -
,ewoils mit d6m Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Porsonengruppe. Hi6rzu
iählen insbosondere demographische und grwerbsstatistische Merkmale wie
berufliche Tätigkeit, b€rufliaher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werdon Kreisergebnisse dargostsllt.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
I n i ä h rl i c h e r Folge werdon in dieser Reihe E rgebnisso der sozialversicherungs-
pflichtig bsschäftigton Arbaitnehmer nach dem Bruttoarboit§entgelt, dcr
Beschäitigungsdauer und woitaten sozialen Merkmalen, wie z.B. Altor,
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschattszwoig und Beruf dargostsllt.

Systematikon
Klassifikation dor Wirtschaftszweige mtt Erläutarungen, Ausgabe 1993

Amtlich€s Gemeindeverzeichnis füt die Bundosrepublik D€utschland, Ausgabe
1987

Amtlich€ Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaton der Gomeindon und Ver-
waltungsb6zirke in der Bundesrepubhk Deutschland

Staatsangohörigkarls- und Gebietsschlüssel - Alphabetischss und §ystomati-
sches Verzeichnis -
Klassifizierung dor Berufe ( Systomatisches und alphabettsch€s Ver. eichnis der
Eerufsbenennung6n)

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

W
4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln diesor Roihe werden monatlich die wichtigsten kurzfristigen Daten über
Eruorbstätigkeit und Arbeitsmarkt dargostollt, wie z. B. dio Anzahl dsr ENcrbs-
tätigcn, die der Beschäftigten in 6usgswählten Wirtschaflszweigen sowie der
Arbeitslos€ni offene Stellen und Kurzsrb€iter
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Das Problem der Arbeitslosigkeit zahlt zu den brisantesten wirtschaftspolitischen und
sozialen Themen unserer Zeit tnd wird auch in nächster Zukunft nicht an Bedeutung
verlieren. Neben konjunkturellen Entwicklungen sind es in erster Linie die strukturellei
Veränderungen, die zu unmittelbaren Auswirkungen auf die Beschäftigung führen.

Die hiermit verbundenen Themenkomplexe haben Autoren aus dem Statistischen Bun-
desamt, dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesanstalt für
Arbeit, der Treuhandanstalt, dem Institut für Wirtschaftsfoischung Halle und dem
Thüringer Landesamt für Statistik in l0 Beiträgen nachgezeichnet. Viel Raum ist hierbei
der gesamt- und einzelwirtschaftlichen Darstellung der Strukturveränderungen und der
Entwicklung der Arbeitslosigkeit und der Beschäftigung seit 1950 sowohl i=m früheren
Bundesgebiet, der ehemaligen DDR als auch - nach der Wiedervereinigung - in den
neuen Ländern und Berlin-Ost eingeräumt. Dies ist jedoch nicht nur von ,historischem.,
Interesse, sondern ermöglicht es, die Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt, vor denen
wir heute im vereinten Deutschland stehen, besser einzuschätzen und anaiysieren zu
können. Von entscheidender Bedeutung sind selbstverständlich auch die Analyse der
Konkurrenzfähigkeit der Wirtschaft der Bundesrepublik im internationalen Vergleich
und die Darstellung der Entwicklungsperspektiven für den deutschen Arbeitsmarkl.

3 Beiträge von Autoren aus Wirtschaftsverbänden und Gewerkschaften über eine zu-
künftige Gestaltung der Strukturpolitik runden den Band ab, der für eine sachlich
fundierte Diskussion dieses hochaktuellen Themas eine wichtige Informationsbasis
bietet.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt bei_m V9r!qg Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins,
Postfach ll 52,'72125 Kusterdingen, Telefon (0 70 7 I ) 93 53 50, Telefax (0 70, I ) 3 36 53
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